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2005 beschlossen BVB und BLT die Tramausschreibung gemeinsam durchzuführen. Alle 
involvierten Kreise begrüssten dies sehr. Sämtliche Ausschreibungen wurden gemeinsam 
durchgeführt. Der Beschaffungsentscheid wurde gemeinsam gefällt und kommuniziert. Die Tango-
Probeserie wurde gemeinsam getestet, gemeinsam eine Kundenbefragung durchgeführt und die 
entsprechenden Verbesserungsmassnahmen gemeinsam festgelegt. 

Die zentralen Gründe für die gemeinsame Ausschreibung waren: Beschaffungssynergien 
(besserer Stückpreis) und Betriebssynergien (Fahrzeugeinsatz, Ersatzteilhaltung, Unterhalt). 

Nun wurden diese Gemeinsamkeiten von Seite der BVB abrupt abgebrochen. Weder die 
demographische Bevölkerungsentwicklung in unserem Stadtkanton, noch das Behinderten-
gleichstellungsgesetz änderten sich. Schon heute verkehren auf dem BVB-Netz Trams mit 
unterschiedlichen Längen (z.B. Linien 15 und 16). 

Die BVB-Trambeschaffung stellt für den Kanton Basel-Stadt mit ca. CHF 300'000'000 ein sehr 
grosses Investitionsprojekt dar. Gemäss ÖV-Gesetz muss der Grosse Rat die Finanzierung der 
Rollmaterialbeschaffung genehmigen. Deshalb ist wichtig und unumgänglich bereits im Vorfeld und 
erst recht nach den negativen Erfahrungen mit der Combino-Beschaffung, gewisse Fragen zu 
klären. 

Fragen: 

1. Welches sind die wahren Gründe für den Ausstieg aus der gemeinsamen Trambeschaffung 
mit der BLT? 

2. Wie wurde der Regierungsrat in den Ausstiegsentscheid miteinbezogen? 

3. Welche Kosten entstehen der BVB aus dem Ausstieg und durch die Neuausschreibung? 

4. Welche Schlussfolgerungen werden aus dem Combinodebakel gezogen? 

5. Welche Risiken geht die BVB mit einer Neuausschreibung ein? 

6. Ist das von den Medien erwähnte Avenio Tram von Siemens bereits auf einem Meterspurnetz 
mit ähnlichen Verhältnissen wie in Basel, im Einsatz? 

7. BVB machen neu einen Ersatzbedarf von 30 Trams geltend, nachdem in den letzten Jahren 
immer die Rede von 15 - 20 Trams war. Weshalb diese Erhöhung? 

8. Die BVB sieht zwei Beschaffungslose im Intervall von zehn Jahren vor. Ist es überhaupt 
möglich nach zehn Jahren die baugleichen Fahrzeuge zu erhalten und den technologischen 
Fortschritt im zweiten Los zu integrieren? 

Urs Schweizer 


